
 

So schnell ändern sich die Dinge 
 

Als ich mit unserer Tochter vor kurzem ihr Bilderbuch mit der Ostergeschichte angeschaut und gele-
sen habe, fiel mir der schnelle Stimmungswechsel von der ersten zur zweiten Seite auf: 
Das Buch beginnt mit jubelnden Menschen, die sich freuen, dass Jesus auf einem Esel reitend in ihre 
Stadt kommt, und schon auf der zweiten Seite schauen die Freunde Jesu sehr betrübt drein, als er 
sein baldiges Sterben beim letzten Abendmahl ankündigt.  
Die Freundinnen und Freunde Jesu hatten damals sicher Pläne und Träume für ihren Aufenthalt in 
Jerusalem gehabt. Vielleicht haben einige gehofft, dass Jesus auf Zustimmung und Sympathie in 
der Hauptstadt stoßen wird. Und vielleicht haben sie auch gehofft, dass sie selbst dann eine wichti-
ge Rolle spielen werden.  
Doch nur wenige Tage später sieht alles anders aus. Nicht mehr feierlicher Einzug, sondern die 
Flucht Hals über Kopf ist angesagt. So schnell ändern sich die Dinge! 
 

Wie schnell sich Dinge ändern können, haben wir vor etwa einem Jahr alle erleben müssen. Ein 
Virus breitet sich aus, legt vieles lahm, bringt Unsicherheit und Leid. Von heute auf morgen gerät 
das soziale Miteinander in eine Krise, und jegliche Kontakte sind sehr eingeschränkt. Was bleibt da 
noch? 
Neben all den Schwierigkeiten und dem Frust der letzten Monate, fällt mir auf, dass viele für das 
wirklich Wichtige in ihrem Leben neue Wege ausprobiert haben und gegangen sind. Ich finde es 
erstaunlich, mit wie viel Kreativität, Einsatz und Solidarität Dinge angegangen werden. Sicherlich 
sind virtuelle Treffen, Spieleabende über Zoom und Telefonate nicht vergleichbar mit realem Kon-
takt, aber gerade in dieser Zeit, wo Begegnung nicht möglich ist, geht mir der Wert dieser Medien 
neu auf. 
Während die einen zwischen Homeschooling, Homeoffice und Kinderbetreuung rotieren, haben 
andere vielleicht sogar etwas mehr Zeit und weniger Ablenkung als sonst. Zeit für einen Anruf bei 
Alleinstehenden, ein Rätsel per Post für die Enkel oder ein Osterbrief, der schon seit Jahren aus 
Zeitgründen nicht mehr verschickt wurde. 
 

Palmsonntag, ein Tag, der uns in Erinnerung ruft, wie schnell sich die Dinge ändern können. Die 
Freunde Jesu hatten nach seiner Verurteilung Angst, verleugneten ihn und liefen weg. Später be-
griffen sie seine Botschaft und kamen zurück. Sie brauchten diese Zeit und sammelten Zuversicht. 
 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien diese Zuversicht und Hoffnung! 
Jessica Schanno 
 

Gottesdienstordnung 
von Samstag, 27. März, bis Montag, 05. April 2021 

 
 

Samstag/Sonntag, 27./28.03. 
Palmsonntag 

- Kollekte für pastorale und soziale Dienste im  
Hl. Land und für die Grabeskirche in Jerusalem - 

 

 
 

Samstag, 27.03. 
 

Nalbach 17.30 Uhr Segnung der Palmzweige 
  (Wortgottesdienst) 

Körprich 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
30er-Amt Ewald Baus 
für Josef Klein 
für Alois Bilsdorfer 
für Albert und Thekla Schiff 
für verstorbenen Ehemann 
zur immerwährenden Hilfe 

 

Sonntag, 28.03. 
 

Piesbach 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
1. Jgd. für Gertrud Müllenbach 
1. Jgd. für Gerhard Dillmann 
für Barbara und Josef Dillmann 
für Sr. Franziska – Regina Dillmann 

Bilsdorf 11.15 Uhr Segnung der Palmzweige 
  (Wortgottesdienst) 

 
 

Donnerstag, 01.04. Gründonnerstag 
 

Nalbach 19.30 Uhr Messe vom letzten Abendmahl 
   (auch im Livestream auf YouTube) 



 

Freitag, 02.04. – Karfreitag 
Fast- und Abstinenztag 

 

Körprich 09.00 Uhr Kreuzwegandacht 
 Hinweis: Keine Anmeldung erforderlich! 

 11.00 Uhr Karliturgie für Kinder 

Nalbach 15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben  
  Christi  
   (auch im Livestream auf YouTube) 

Körprich 17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 

 

Karsamstag, 03.04. 
 

Nalbach 11.00 Uhr Beichtgelegenheit 

Nalbach 21.00 Uhr Osternachtfeier: Lichtfeier – 
  Wortgottesdienst – Tauf- 
   erneuerung – Eucharistiefeier 
   (auch im Livestream auf YouTube) 
 

 

Sonntag, 04.04. – Ostersonntag 
 

Körprich 09.15 Uhr Festgottesdienst 

Bilsdorf 10.45 Uhr Festgottesdienst 
 

 

Montag, 05.04. – Ostermontag 
 

Nalbach 09.15 Uhr Festgottesdienst 

Piesbach 10.45 Uhr Festgottesdienst 

weiteres Angebot: 
Bilsdorf ab14.00 Uhr Stationengang zu Ostern 
 
Für alle Gottesdienste bitte beachten: 
 telefonische Voranmeldung im Pfarrbüro  

(Tel. 2814) bis spätestens Freitag, 12.00 Uhr, 
bzw. letzten Werktag vor dem Gottesdienst 

 medizinischen Mund-/Nasenschutz mitbringen 

 Hände desinfizieren beim Betreten der Kirche 

 nur gekennzeichnete Plätze benutzen 

 Während des gesamten Gottesdienstes bitte 
den Mund-/Nasenschutz tragen! 

 Der Gemeindegesang ist untersagt! 
 
Lektorendienst 

Nalbach: 01.04., 19.30 Uhr: Lara Kockler 
 02.04., 15.00 Uhr: Maria Engel/Gerhard Riehm 
 03.04., 21.00 Uhr: Waltraud Schneider/ 
   Lara Kockler 
 05.04., 09.15 Uhr: Gerhard Riehm 
 

Piesbach: 28.03., 10.00 Uhr: Yvonne Eisenbarth-Wirtz 
 05.04., 10.45 Uhr: Ursula Engel 
 

Körprich: 27.03., 18.30 Uhr: Gabi Schwed 
 02.04., 11.00 Uhr: Anja Dudek/ 
   Anke Kallenborn/ 
   Andrea Thees 
 04.04., 09.15 Uhr: Gilberte Dahl 
 

Bilsdorf: 04.04., 10.45 Uhr: Rainer Schwed 
 

Die Lesungen am Sonntag, 28.03.: 
1. Lesung: Jesaja 50,4-7 
2. Lesung: Philipperbrief 2,6-11 
Passion: Markus 14,1 - 15,47 

Die Lesungen an Gründonnerstag: 
1. Lesung: Exodus 12,1-8.11-14 
2. Lesung: 1. Korintherbrief 11,23-26 
Evangelium: Johannes 13,1-15 
 

Die Lesungen an Karfreitag: 
1. Lesung: Jesaja 52,13 - 53,12 
2. Lesung: Hebräerbrief 4,14-16;5,7-9 
Passion: Johannes 18,1 - 19,42 

 
 

regelmäßige Termine 
Pfarreiengemeinschaft 

 

 

Lebensmittelausgabe 
01.04., 14.00 - 15.00 Uhr, Nalbach, Hubertusstr. 28 

 
Mitteilungen 

 
 

Pfarreiengemeinschaft 
 

 

Kinderkreuzweg geMALt anders 
Liebe Kinder, 
in der Fastenzeit denken wir besonders 
daran, dass Jesus gekreuzigt wurde. 
Kreuzwege erzählen und zeigen an 
verschiedenen Stationen, was Jesus 
erleiden musste.  

Von Palmsonntag bis Ostern könnt ihr einen beson-
deren Kreuzweg erleben und dabei habt ihr sogar 
selbst die Wahl, wann und wo ihr diesen startet. Ihr 
könnt entweder in eine der vier Kirchen in Bilsdorf, 
Körprich, Nalbach oder Piesbach gehen. Dort findet 
ihr 15 Bilder, die Kinder aus unserer Pfarreienge-
meinschaft gemalt haben, mit passenden Texten vom 
Leidensweg Jesu.  
Eine andere Möglichkeit den 
Kreuzweg mitzumachen, 
geht über eine App auf dem 
Smartphone oder Tablett. 
Und so geht’s: einfach die 
kostenlose App „Action-
bound“ herunterladen und n 
QR-Code scannen. Nun 
könnt ihr euch entscheiden, 
ob ihr mit Hilfe der App den 
Kreuzweg in einer der vier Kirchen nachgeht, anhand 
von Koordinaten den Litermontgipfel erklimmt oder an 
irgendeinem anderen Ort (zuhause, draußen unter-
wegs …) verweilt. 
Bei Fragen wendet euch einfach an Gemeinde-
referentin Jessica Schanno. 
 
Bischof erteilt den Pfarreien in Nalbach einen 
Auftrag: 
Nächster Schritt der Synodenumsetzung im Bistum 
Trier: In einer „Sondierungsphase“ bis Ende Juni 
2021 sollen inhaltlich und strukturell die Weichen für 
die zukünftige Seelsorge gestellt werden. 
Die ursprünglich geplante Reform der Pfarreien wurde 
nach dem Eingreifen aus Rom im Jahr 2020 gestoppt. 
Die Reformen sollen aber – mit der ausdrücklichen 
Ermunterung aus Rom – in kleineren Schritten weiter 
vorangetrieben werden. Nun bekamen die Räte der 
Pfarreien und Pfarreiengemeinschaften dazu Aufträge 



von Bischof Ackermann: Strukturell: Bis Ende 2025 
soll der Zusammenschluss von Pfarreien vorbereitet 
werden. Orientierungsgröße dazu sind die bisherigen 
Pfarreiengemeinschaften. 
Inhaltlich: Um gemeinsam Seelsorge-Aufgaben 
besser durchführen zu können, werden größere 
"Pastorale Räume" errichtet. Sie sollen dabei mithel-
fen, dass Kirche wieder mehr für die Menschen da ist. 
Der zukünftige Pastorale Raum Dillingen umfasst 
die jetzigen Pfarreiengemeinschaften Beckingen, 
Rehlingen, Siersburg, Wallerfangen, Dillingen und 
Nalbach. Vor diesem Hintergrund werden nun in der 
Sondierungsphase die Situation in den Pfarreien und 
die Bereitschaft zur Umsetzung bei den Verantwortli-
chen in den Pfarreien erfragt. 
Dafür hat der Bischof Sondierungsbeauftragte 
benannt: als „diözesane“ Alexandra Schmitt und Jörg 
Sonnet und als „lokale“ aus dem pastoralen Raum: 
die Dekanatsreferenten Thomas Ascher (Dillingen) 
und Benedikt Achtermann (Wadgassen) sowie Ge-
meindereferent Thomas Kaspar (Beckingen). 
Die Sondierungsbeauftragten werden dabei viele 
Gespräche mit den Verantwortungsträgern vor Ort 
führen. 
Weitere Informationen: www.bistum-trier.de/heraus-
gerufen/sondierungsphase/. 

 
 

St. Johannes der Täufer, Piesbach 
 

 

Pfarrbücherei öffnet wieder! 
Unsere Pfarrbücherei wird ab 07. 
April wieder geöffnet, und zwar, wie 
gewohnt, immer mittwochs in der Zeit 
von 17.00 bis 19.00 h und selbstver-

ständlich unter Beachtung der erforderlichen Hygiene- 
und Schutzvorschriften. 

 

 

Seelsorger 
 

 
Pfarrer Manfred Plunien, Tel. 28 14 
E-Mail: manfred.plunien@gmx.de 
 

Pfarrer Ralf Hiebert (Kooperator), Tel. 2 08 33 77 
E-Mail: ralf.hiebert@saargate.de 
 

Diakon m. Z. Herbert Altmaier, Tel. 45 99 
E-Mail: herbertaltmaier@hotmail.de 
 

Gemeindereferentin Jessica Schanno,  
Tel. 28 14 oder 0151/26 40 88 84 
E-Mail: jessica.schanno@bistum-trier.de 

 
 

Pfarrbüro 
 

 
Pfarrbüro Nalbach, Hubertusstr. 33, Tel.: 28 14 
E-Mail: pfarrbuero@pfarreiengemeinschaft-nalbach.de 
 

Pfarrsekretärin: Maria Spranger 
 

Hinweis 
Das Pfarrbüro ist bis auf Weiteres für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Wir sind jedoch wäh-
rend der Bürozeiten telefonisch und per E-Mail zu 
erreichen. 
 

Bürozeiten: 
montags 08.30 - 12.00 Uhr 
dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
mittwochs 08.30 - 12.00 Uhr 
donnerstags 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr 
freitags 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr 
 

Informationen finden Sie auch unter 
www.pfarreiengemeinschaft-nalbach.de 


